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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.388,06 -0,36 % -9,42 % Rendite 10J D * 0,39 % -1 Bp Dax-Future * 14.389,00
MDax * 31.472,57 +0,33 % -10,39 % Rendite 10J USA * 2,19 % +1 Bp S&P 500-Future 4393,25
SDax * 14.572,59 +0,01 % -11,22 % Rendite 10J UK * 1,55 % -5 Bp Nasdaq 100-Future 14022,00
TecDax* 3.257,60 +0,31 % -16,90 % Rendite 10J CH * 0,37 % -2 Bp Bund-Future 160,99
EuroStoxx 50 * 3.885,32 -0,11 % -9,61 % Rendite 10J Jap. * 0,20 % +0 Bp VDax * 33,05
Stoxx Europe 50 * 3.635,75 +0,68 % -4,79 % Umlaufrendite * 0,22 % +0 Bp Gold ($/oz) 1934,40
EuroStoxx * 431,88 +0,11 % -9,81 % RexP * 477,64 -0,04 % Brent-Öl ($/Barrel) 115,55
Dow Jones Ind. * 34.480,76 +1,23 % -5,11 % 3-M-Euribor * -0,49 % -1 Bp Euro/US$ 1,1080
S&P 500 * 4.411,67 +1,23 % -7,44 % 12-M-Euribor * -0,22 % +2 Bp Euro/Pfund 0,8425
Nasdaq Composite * 13.614,78 +1,33 % -12,98 % Swap 2J * 0,27 % -6 Bp Euro/CHF 1,0394
Topix 1.909,27 +0,54 % -4,68 % Swap 5J * 0,72 % -3 Bp Euro/Yen 131,81
MSCI Far East (ex Japan) * 581,75 +3,95 % -7,64 % Swap 10J * 1,01 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,98
MSCI-World * 2.284,28 +1,30 % -7,19 % Swap 30J * 0,90 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily DAX (Quelle: Reuters) 13.02.2017 - 23.06.2022 (GMT)
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Daily Gold (Quelle: Reuters) 20.03.2017 - 10.05.2022 (GMT)
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Frankfurt, 18. Mrz (Reuters) -  Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge wenig verändert starten. Zuletzt waren die Hoffnungen auf eine baldige Waffenruhe von 

russischer Seite aus gedämpft worden. Der Dax war am Donnerstag 0,4 Prozent tiefer bei 14.388 

Punkten aus dem Handel gegangen. Am Freitag stehen die US-Frühindikatoren auf dem Terminplan. 

Experten erwarten für Februar einen Anstieg um 0,3 Prozent. Daneben hält eine erneute Welle von 

Firmenbilanzen Investoren auf Trab. Zudem verfallen am Freitag in einem sogenannten Hexensab-

bat Futures und Optionen auf Indizes sowie Optionen auf einzelne Aktien. Zu diesem Termin 

schwanken die Aktienkurse üblicherweise stark, weil Investoren die Preise derjenigen Wertpapiere, 

auf die sie Derivate halten, in eine für sie günstige Richtung bewegen wollen. 

Einen Tag nach dem Einläuten der Zinswende haben sich die US-Börsen weiter nach oben gearbei-

tet. Der Dow-Jones-Index schloss am Donnerstag 1,2 Prozent höher auf 34.480 Punkten. Der tech-

nologielastige Nasdaq rückte 1,3 Prozent auf 13.614 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 

1,2 Prozent auf 4.411 Punkte zu. Die Anleger waren mit der Nachlese des Fed-Zinsentscheids be-

schäftigt. Die Notenbank hatte wie erwartet den Leitzins im Kampf gegen die hohe Inflation um 

einen Viertel Punkt auf die neue Zielspanne von 0,25 bis 0,50 Prozent angehoben. Zudem signali-

sierte die Fed einen aggressiveren Zinserhöhungszyklus, als es viele Experten erwartet hatten. "Der 

Markt versucht immer noch, ein Gefühl dafür zu bekommen, was diese neuesten Nachrichten der Fed 

für die Zukunft bedeuten", sagte Portfolio-Manager Adam Phillips vom Vermögensverwalter EP 

Wealth Advisors. Momentan sehe es so aus, dass es immer noch Vertrauen in die Fähigkeit der Fed 

gebe, eine Rezession zu vermeiden. Es gebe aber auch einiges in der Fed-Erklärung, was der Erleich-

terung der Anleger und der Höhe der unmittelbaren Kursanstiege entgegenstehe, sagte Aktienstra-

tege Philip Marey von der Rabobank.  

Vor dem verlängerten Wochenende in Japan lässt die Kauflaune der Anleger nach. Der Nikkei-Index 

stieg am Freitag um 0,7 Prozent auf 26.827 Punkte, nachdem er am Donnerstag 3,5 Prozent im Plus 

geschlossen hatte. Damit verbuchte er erstmals seit einem halben Jahr wieder fünf Tage mit Kurs-

gewinnen in Folge. Andere asiatische Aktienmärkte setzten ihren Erholungskurs ebenfalls mit ver-

minderter Geschwindigkeit fort. Die Börse Shanghai gewann 1,1 Prozent auf 3.251 Zähler und der 

Hongkonger Leitindex hielt sich knapp im Plus. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Dienstleistungssektorindex (Jan), 

Verbraucherpreise (Feb) 

EWU: Handelsbilanzsaldo (Jan), Arbeits-

kostenindex (Q4) 

USA: Index of Leading Indicators, Ver-

kauf bestehender Häuser (Feb) 

 

Unternehmensdaten heute 

Bechtle (Jahreszahlen), Fuchs Petrolub, 

Porsche AG, Vonovia (Bilanz-PK) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Bank of Japan: Zinsentscheid 

Russische Zentralbank: Zinsentscheid 

Fitch: Ratingergebnisse für Belgien, 

Island, Slowakei und Zypern 

Moody’s: Ratingergebnisse für die Euro-

päische Union und Griechenland 

S&P: Ratingergebnisse für Belarus, 

Belgien, Kroatien und Spanien 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


